
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durchführung 

Die Durchführung einer Einheit erfolgt über das Verwaltungsportal auf www.konapp.de. Der  
folgende Entwurf zeigt, wie man die KonApp zum Thema Glaubensbekenntnis einsetzen kann.  
Die Durchführung kann sowohl präsent als auch online erfolgen. Hintergrundinformationen dazu  
finden Sie im Anhang. 

 

„Bibelverschwörer im Internet“ – letzte Rettung „KonApp“ 

Nach der ortsüblichen Eingangssequenz mit Begrüßung, ggf. Namensliste, wie-geht‘s-Runde und 
Warming-up-Spiel startet man mit folgendem Impuls: 

 

„Liebe Konfis, wir reisen nun in die Zukunft, nämlich ins Jahr 2025. In 2025 sieht es in Deutschland 
so aus: 
Eine unheimliche Macht hat die Kontrolle in Deutschland übernommen. Sie zwingt die Menschen 
dazu, zu Hause zu bleiben, nur noch Musikvideos zu schauen und FIFA zu zocken. Gespräche über 
wichtige Fragen sind verboten. Gespräche über den Sinn des Lebens sind erst recht verboten. Und 
ganz besonders verboten ist es, in der Bibel zu lesen und darüber zu sprechen. Es drohen lange 
Haftstrafen. Eine kleine Gruppe tapferer Konfis lässt sich davon jedoch nicht beeindrucken. Das 
seid ihr! Ihr seid fest entschlossen, dem verordneten Stumpfsinn Widerstand zu leisten. Eure Tak-
tik dabei ist es, nur in kleinen Gruppen tätig zu werden, per KonApp die Bibel zu lesen und auch 
darüber zu kommunizieren. Diese Kommunikation kann die dunkle Macht dank High-End-Ver-
schlüsselungstechnologie nicht mitlesen. 

 

Ich (als die Pfarrer:in) führe diesen Widerstand an. Ich gebe euch per KonApp kurze Aufgaben und 
Nachrichten. Für jede erfolgreich bestandene Aufgabe bekommt ihr einen oder mehrere ASPs 
(Anti- Stumpfsinn-Punkte). Die Gruppe, die die meisten ASPs sammelt, bekommt einen Preis. Aus 
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Sicherheitsgründen teilen wir uns jetzt in Kleingruppen. Bitte beachtet: Ich werde fast alle Infor-
mationen im Feed posten. Geht dazu unter dem Reiter ‚Stream‘ in die Unterseite ‚Gruppe‘.“ 

 

Einteilung in drei 4er-Gruppen: großer Saal, Jugendraum, Gemeindeküche. 
 

Erstellen Sie eine neue Aufgabe.  

Titel  

Aus Geheimhaltungsgründen verwenden wir einen Tarnnamen für eure Gruppe. Jede Gruppe be-
nennt sich nach einer biblischen Person. Schaut euch mal das Inhaltsverzeichnis in eurer KonApp-
Bibel an (Lutherbibel 2017), da findet ihr zahlreiche Namen! Ihr habt fünf Minuten Zeit. Schafft ihr 
es rechtzeitig, bekommt ihr pro Gruppe einen ASP. 

 

Erstellen Sie eine neue Nachricht.  

Text 

Lest per KonApp die biblische Geschichte in Apostelgeschichte 8, 26 - 40. In sieben Minuten werde 
ich euch per KonApp einige Fragen dazu stellen. Die Gruppe, die am schnellsten antwortet, be-
kommt drei ASPs, die zweite zwei ASPs und die dritte einen ASP. 

ACT.8.26 - ACT.8.40 

 

Erstellen Sie eine neue Umfrage. 

Frage 

Was ist ein Eunuch? Schaut nach im Bibellexikon der KonApp nach! 

Antworten 

Ein künstlich zeugungsunfähig gemachter Mann. Oft ein hoher Hofbeamter. 

Ein Mann, der auch Frauenstimmen singen kann. Oft der Leiter des Königlichen Chors. 

Ein Mann, der freiwillig ehelos lebt. Oft der Leiter der königlichen Wache. 

  



 

Erstellen Sie eine neue Umfrage. 

Frage 

Was war der Mann aus Äthiopien von Beruf? 

Antworten 

Leiter der königlichen Wache 

Leiter des königlichen Chores 

Verwalter der Schatzkammer/Schatzmeister 

 

Erstellen Sie eine neue Umfrage. 

Frage 

Aus welchem Prophetenbuch las der Mann aus Äthiopien? 

Antworten 

Jesaja 

Jeremia 

Amos 

Hesekiel 

 

Erstellen Sie eine neue Umfrage. 

Frage 

Philippus erklärte dem Eunuchen die gute Nachricht von Jesus. Danach ließ sich der Mann aus 
Äthiopien 

Antworten 

taufen. 

das Abendmahl reichen. 

die Beichte abnehmen. 

  



 

Erstellen Sie eine neue Umfrage. 

Frage 

Wie ging es dem Mann aus Äthiopien nach der Taufe? 

Antworten 

Er musste weinen. 

Er war voller Freude. 

Er schlief entspannt ein. 

 

Erstellen Sie eine neue Aufgabe.  

Titel  

Philippus hat offensichtlich die gute Nachricht von Jesus überzeugend zusammengefasst. Leider 
verrät uns die Bibel nicht, was er genau gesagt hat. Klar ist aber: Was für den christlichen Glauben 
wirklich wichtig ist, steht in der Bibel. Eure Gruppenaufgabe ist es nun, drei Verse zu finden, die ihr 
für so wichtig haltet, dass jede*r sie kennen sollte. Viele wichtige Verse findet ihr in den KonApp 
unter dem Reiter „Texte“. Stöbert dort mal. Aber ihr könnt natürlich auch jeden anderen Bibelvers 
nehmen, den ihr unter dem Reiter „Bibel“ findet. Postet ihn im Gruppenfeed. Ihr habt 15 min Zeit. 

 

Erstellen Sie eine neue Aufgabe.  

Titel  

Bitte bewertet nun die Bibelverse der anderen beiden Gruppen. Ihr könnt jeder Gruppe drei Likes 
geben. Postet dazu beispielsweise: Gruppe 1 drei Likes, Gruppe 2 einen like. Wer am meisten Likes 
bekommen hat, bekommt drei ASPs, die nächste Gruppe zwei und die dritte Gruppe einen Punkt. 

 

Erstellen Sie eine neue Aufgabe.  

Titel  

Nach dieser Vorarbeit seid ihr nun in der Lage, Philippus zu helfen: Versetzt euch nun in seine 
Rolle. Fasst kurz zusammen, was Philippus dem Mann aus Äthiopien gesagt haben könnte und 
postet es im Feed. Ihr habt 10 min Zeit. Für diese Aufgabe bekommt jede Gruppe einen ASP, die 
rechtzeitig fertig ist. 



 

Erstellen Sie eine neue Aufgabe.  

Titel  

ACHTUNG, ACHTUNG! Die dunkle Macht schickt Kontrolleure herum! Es sind zugleich aber auch 
Menschen unterwegs, die gerne mal wieder ein sinnvolles Gespräch führen wollen. Sollte jemand 
bei euch auftauchen, dann müsst ihr durch geschicktes Fragen herausfinden, ob es sich um einen 
Kontrolleur oder um ein*e Sinnsucher*in handelt. Kontrolleure würden niemals das Wort „Bibel“ 
in den Mund nehmen. Ihr dürft es gegenüber einem Kontrolleur auch nicht tun! Sonst werdet ihr 
solange verhaftet, bis die nächste Aufgabe vorbei ist! Das ist KEINE Übung!“ Danach werden die 
Teamer*innen in die Konfigruppen bzw. Videokonferenzräume geschickt, zwei sind Kontrolleure, 
eine*r ist harmlos. Alle drei gehen in alle drei Gruppen und führen ihre Gespräche. Das Gespräch 
sollte nicht länger als drei Minuten dauern. Die Gruppen, die sich „verraten“, werden im Flur in 
„Haft“ genommen, bis die nächste Aufgabe vorbei ist. 

 

Erstellen Sie eine neue Aufgabe.  

Titel  

Einige tapfere Mitchrist*innen sind in Haft! Was kann ihnen helfen? Schaut mal in der KonApp in 
die Grundtexte des Glaubens und sucht einen aus, der sie aufmuntern kann. Postet den Titel! Eure 
Mitchrist*innen brauchen schnelle Hilfe! Ihr habt fünf Minuten Zeit. Wer es rechtzeitig schafft, be-
kommt einen ASP. 

 

Erstellen Sie eine neue Nachricht.  

Text 

Eure Mitchrist*innen haben die Haft dank eurer Hilfe gut überstanden. Zurück zum Bibeltext und 
dem  

Beamten aus Äthiopien. Auch andere haben schon versucht, den christlichen Glauben zusammen-
zufassen. Schaut mal hier: 

https://youtu.be/dLs9Sr_ePSE 

  

https://youtu.be/dLs9Sr_ePSE


 

Erstellen Sie eine neue Nachricht.  

Text 

Nun lest euch dieses Glaubensbekenntnis durch. Sucht unter dem Reiter „Texte“ in der KonApp 
„Das Apostolische Glaubensbekenntnis“ und lest es gemeinsam durch. Ihr könnt es auch anhören, 
z.B. hier: 

https://youtu.be/u8sMmhemGE4 

 

Erstellen Sie eine neue Aufgabe.  

Titel  

Findet ihr diese Zusammenfassung passend? Fehlt etwas? Wenn ja, postet es bitte im Feed. 

 

Erstellen Sie eine neue Aufgabe.  

Titel  

Sucht bitte drei Sätze im Glaubensbekenntnis aus, die ihr besonders wichtig findet und postet sie 
im Stream für alle. Wer zuerst fertig ist, bekommt drei ASPs, die zweite Gruppe zwei und die dritte 
Gruppe einen ASP. 

 

Erstellen Sie eine neue Nachricht.  

Text 

Wir haben zuverlässige Nachrichten erhalten, dass die dunkle Macht gerade anderswo beschäftigt 
ist. Deswegen können wir es riskieren uns real in der großen Gruppe zu treffen. Bitte kommt wie-
der in den Gruppenraum. 

 

Impuls: „Herzlich willkommen zurück, liebe tapfere Konfis im Widerstand. Wir reisen nun zurück 
ins Jahr 2020, wo es erlaubt ist miteinander über den Sinn des Lebens und den Glauben zu reden. 
Bitte setzt Euch jetzt auf einen anderen Platz. 

Kurze Austauschrunde über das Spiel. Bekanntgabe der Platzierung, Siegerehrung mit Trostprei-
sen. 

https://youtu.be/u8sMmhemGE4


 

Impuls:  

„Die dunkle Macht hat einige von euch festgenommen - im Spiel natürlich. Es gibt aber tatsächlich 
viele Christ*innen, die wegen ihres Glaubens verfolgt werden, die also nicht so einfach über die 
Bibel und den christlichen Glauben sprechen können. Im Augenblick ist das vor allem im Iran, im 
Irak, in Pakistan oder in Nordkorea so. Wenn wir das Glaubensbekenntnis sprechen, dann verbin-
den wir uns mit allen, die das auf der ganzen Welt auch tun und besonders mit denen, die es nicht 
tun dürfen. Das Glaubensbekenntnis ist also nicht nur eine Zusammenfassung des christlichen 
Glaubens, sondern auch der gemeinsame Team-Ruf der Christ:innen. Lasst es uns nun zum Ab-
schluss gemeinsam sprechen, ihr könnt es gerne aus der KonApp ablesen.“ 

 

Mögliche Hausaufgabe: Das Glaubensbekenntnis auswendig lernen. 

  



 

Anhang 

 

Für wen ist diese Einheit entworfen? 

 

Karl Bürger, Susanna Osthausen und Andi Pust sind Konfis. Nach den Sommerferien nehmen sie 
wieder an der Konfi-Arbeit in ihrer Kirchengemeinde teil. Karl kommt aus einer sehr kirchlichen 
Familie, er kennt vom täglichen Abendgebet das Vaterunser und aus Gottesdienstbesuchen das 
Glaubensbekenntnis. Susanna hat einen intellektuellen Familienhintergrund. Sie liest viel. Das 
Glaubensbekenntnis kennt sie, findet es aber verstaubt, Yoga für Jugendliche wäre ihr lieber. Andi 
hingegen zockt am liebsten, wenn er mit den Hausaufgaben fertig ist, die er ernst nimmt. Zur 
Konfi-Stunde kommt er, weil das Familientradition ist. Mit den Inhalten des christlichen Glaubens 
kennen weder er noch seine Familie sich besonders gut aus. 

Außer den dreien gibt es noch weitere neun Konfis. Sie alle freuen sich, dass sie sich wieder im 
wirklichen Leben sehen. Trotzdem machen sie auch gerne etwas mit ihren Smartphones, aber – 
nach der Corona-Zeit – bitte nicht zu viel. 

Pfarrerin Sabine Ehrlichmann will endlich wieder etwas „Richtiges“ mit ihren Konfis machen und 
nicht nur per Messenger-Service mit ihnen kommunizieren. Wegen des Hygienekonzepts ist es 
aber wichtig, dass die Konfis Abstand wahren und möglichst nur in Kleingruppen arbeiten. Sie 
nutzt dafür die KonApp. Sollte es wieder schärfere Regeln geben, kann sie damit notfalls auch Kon-
fiarbeit@Home organisieren. Sabine hat ein Team von drei Menschen, die in der Konfi- Arbeit mit-
helfen. 

Sabine möchte, dass die Konfis das Glaubensbekenntnis kennenlernen, es auswendig können, die 
wesentlichen Inhalte verstehen und ihren Glauben in eigenen Worten formulieren können. Ihre 
Konfis kennen sich mit den Grundfunktionen der KonApp bereits etwas aus. 

Die Konfis treffen sich im Gemeindehaus. Dort gibt es den großen Gemeindesaal, einen kleinen 
Jugendraum und die Kirche nebenan. Auch in der Gemeindeküche können ein paar Konfis sitzen. 
Im Gemeindehaus gibt es glücklicherweise W-LAN. Sollte sich die Corona-Lage wieder verschlech-
tern, können die Präsenzphasen der Einheit auch per Videokonferenz durchgeführt werden. 


